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Herren Bezirksliga

Tischtennis Schönbuch : TTF Schönaich 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Becker bleibt gegen Tischtennis Schönbuch ungeschlagen

Am 14. Spieltag der Herren Bezirksliga traf Tischtennis Schönbuch am Samstagabend auf die Gäste
von der TTF Schönaich. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor.
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Jonas Becker, der in allen Partien an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Pascal
Reinhardt, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schulze / De Spiegeleir bei ihrer 1:3-
Niederlage von Doth / Reinhardt dann doch niedergerungen worden. Binder / Maurer verloren
nachfolgend ihr Spiel gegen Metzger / Schilling unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. 2:3
endete im Anschluss das Doppel zwischen Renz / Matteis und Becker / Ulmer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen hatte dann Michael Schulze beim 6:11, 4:11, 1:11 gegen seinen Kontrahenten Jonas
Becker, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. 2:3 endete
das Einzel zwischen Mathy De Spiegeleir und Michael Doth aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Einen knappen Sieg feierte indessen Christof Binder beim 3:2 gegen Pascal Reinhardt, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Binder zu Ende ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Jens-Uwe Renz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Tobias Metzger dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Marcel Matteis gewann derweil sein Spiel gegen Simon Ulmer eher ungefährdet in drei
Sätzen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Luis Jean Maurer das Spiel, in
das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Jonas Schilling abgab
und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Doth war hingegen der Gastgeber Michael
Schulze, konnte er am Ende den Favorit Michael Doth im Entscheidungssatz überraschend
bezwingen. Chancenlos war Mathy De Spiegeleir gegen Jonas Becker nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:
16 für De Spiegeleir und 16:11 für Becker seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Sieg gelang
es Christof Binder den Gastspieler Tobias Metzger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
4:8. Das folgende Einzel zwischen Jens-Uwe Renz und Pascal Reinhardt, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Reinhardt zu Ende ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für Tischtennis Schönbuch am 23.03.2024 gegen den SV
Böblingen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen Tischtennis
Mötzingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Tischtennis Schönbuch

Doppel: Schulze / De Spiegeleir 0:1, Binder / Maurer 0:1, Renz / Matteis 0:1 
Einzel: M. Schulze 1:1, M. Spiegeleir 0:2, C. Binder 2:0, J. Renz 0:2, M. Matteis 1:0, L. Maurer 0:1 

 TTF Schönaich
Doppel: Metzger / Schilling 1:0, Doth / Reinhardt 1:0, Becker / Ulmer 1:0 
Einzel: M. Doth 1:1, J. Becker 2:0, T. Metzger 1:1, P. Reinhardt 1:1, J. Schilling 1:0, S. Ulmer 0:1


